
Einverständniserklärung zum Einstellen einer Abschlussarbeit in den Bestand der Bibliothek der 

HMTMH, Teilbibliothek im Kurt-Schwitters-Forum 

 

__________________________________________ 

(Name) 

__________________________________________ 

(Matrikelnummer) 

 

Titel der Arbeit 

 

Die Hochschulbibliothek der HMTMH erhält das Recht zum Einstellen eines Exemplars meiner Arbeit in 

den allgemein zugänglichen Bibliotheksbestand der Bibliothek im Kurt-Schwitters-Forum. Der 

bibliographische Nachweis meiner Publikation erfolgt in lokalen und überregionalen Katalogen. Das 

Exemplar darf ausschließlich der Ortsleihe zur Verfügung gestellt werden. 

Ich wurde darauf hingewiesen, dass die HMTMH in keiner Weise für die missbräuchliche Verwendung 

von Inhalten durch Dritte infolge der Lektüre der Arbeit haftet.  

o Mit dem Einstellen der Arbeit in die Bibliothek und den eingeräumten Rechten erkläre ich 

mich unwiderruflich einverstanden. Ich versichere, alleinige Inhaberin/alleiniger Inhaber aller 

Rechte am vorliegenden Werk zu sein.* 

o Mit dem Einstellen der Arbeit in die Bibliothek und den eingeräumten Rechten erkläre ich 

mich nicht einverstanden.** 

 

 

Ort und Datum, Unterschrift der Absolventin/des Absolventen 

 

* Die Arbeit gilt somit nach §6, Abs. 1 UrhG als veröffentlicht, d.h. sie darf zitiert und im 

zulässigen Nutzungsumfang vervielfältigt, verbreitet und öffentlich zugänglich gemacht werden.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

** Wird das Einverständnis nicht erklärt, wird die Arbeit lediglich bibliographisch nachgewiesen, 

das Exemplar selbst wird nicht öffentlich zugänglich gemacht und gilt nicht als veröffentlicht; jede 

Einsichtnahme ist somit dauerhaft ausgeschlossen. 

 

 

 

 

 


